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Schweizerisches G

Sozial-Archiv 8049 Zürich
Neumarkt 28 A.Z.
8001 Zürich

Aus dem Gemeinderat
von Zürich
18. November 1970

Anregung von Dr. Lydia Benz-Burger und
9 Mitunterzeichnern
Trotz künftiger Bauvorhaben (Seetunnel,
Seeufergestaltung) wird der Stadtrat gebe-
ten, auf der ehemaligen Landiwiese am
linken Zürichseeufer einen Brunnen mit
Trinkwasser, eine Kinderspielaniage, Toi-
letten und vermehrte Sitzgelegenheiten zu
erstellen und mit Blumen und Sträuchern
neue gartenbauliche Akzente zu setzen.

Anregung
der Geschäftsprüfungskommission
25. November 1970

Der Stadtrat wird gebeten, mittels eines
Fragebogens an alle Eltern schulpflichti-
ger Kinder abzuklären,
1.ob und wie häufig Elternabende vom

Lehrer durchgeführt werden.
2. ob die Eltern über das Lehrziel und die

Methodik des Lehrers umfassend orien-
tiert werden.

3. ob Mithilfe der Eltern bei den Hausauf-
gaben vom Lehrer ausdrücklich ge-
wünscht wird,

4. ob eine vermehrte Zusammenarbeit
(Schule/Eltern) von Elternseite aus er-
wünscht ist.

Zudem ist den Eltern bei Schuleintritt ih-
res Kindes eine Informationsschrift zu
überreichen, die alles Wissenswerte über
unsere Volksschulbildung enthält.

Begründung im Rat: Dr. Lydia Benz-Burger

Liebe Staatsbürgerin helfen
Sie mit!

Jetzt geht es ums Ganze

Wie Sie schon wissen, geht die Werbe-
kampagne für das integrale Frauenstimm-
und -Wahlrecht weiter. Unter den Werbe-
mittein, die vom Aktionskomitee «Ein Ja
für die Frau» im Herbst lanciert wurden,
befinden sich Ansteckknöpfe mit der Ja-
Parole. Auf die eidgenössische Abstim-
mung hin möchten wir im ganzen Kanton
diese Knöpfe verteilen, und zwar vom Mitt-
woch, 27. Januar bis und mit Samstag, 6.
Februar. Damit die Knöpfe aber wirklich
unter die Leute kommen, sollten möglichst
viele Helferinnen und Helfer auf Plätzen,
bei Tramhaltestellen, vor Warenhäusern
etc. diese Knöpfe anbieten. Auch in Privat-
geschäften oder Kiosken, die von Frauen
geführt werden müssen die Knöpfe ver-
teilt werden.

Dabei geht es vor allem um das Gespräch
mit dem Publikum. Man sollte im Strassen-
bild sehen, dass es doch viele Frauen
gibt, die sich für das Stimm- und Wahl-
recht interessieren!

Daher bitten wir Sie und auch Ihre Ver-
wandten und Bekannten, sich für diese
Werbeaktion zur Verfügung zu stellen.

Melden Sie sich bitte bei der Frauenzen-
traie, Am Schanzengraben 29, 8002 Zü-
rieh, Telefon 25 69 30, während der Büro-
zeit 8—12 und 13—18 Uhr.

Buchdruckerei AG Höngg 8049 Zürich
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